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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Cham (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

TV Waldmünchen : FC Miltach III 
Freitag, 04.11.2022, 20:00 Uhr

Müller tütet den Sieg für den FC Miltach III ein

Überlegen mit 8:2 setzten sich die Gäste der Mannschaft vom FC Miltach III am Freitag in der
Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Cham (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) beim TV Waldmünchen
durch. Wie deutlich der Sieg ausfiel, bestätigt auch das Satzverhältnis von 26:7. Ausschließlich die
am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der Halle der Gastgeber, die in
ihrem 3. Saisonspiel auf 2 Ersatzspieler zurück greifen mussten. Als Matchwinner dieser Partie
können Müller und Müller mit einer exzellenten Leistung genannt werden.

Der Verlauf im Einzelnen: Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Meindl / Stangl letztlich parat,
um Müller / Gerhardt final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 1:11, 6:11, 12:14.
Keinen Zähler beisteuern konnten Nagler / Allwicher im Spiel gegen Müller / Vogl, das 0:3 verloren
ging. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Franz Müller wurden daraufhin Markus Meindl unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Beim anschließenden 6:11, 9:11, 4:11 gegen Walter Müller fand Martin Stangl
von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Anschließend war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an der Reihe. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz
ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte als eindeutige Aufgabe für Stefan Vogl erwartete Partie
am Nachbartisch zu Ende. Christoph Nagler gewann gegen Stefan Vogl mit 3:2. Der gute Start half
im Endeffekt nichts, so dass Thomas Allwicher eine Niederlage in vier Sätzen gegen Sven Gerhardt
kassierte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Waldmünchen und des FC Miltach
III. Beim 0:3 gegen Walter Müller fand Markus Meindl von Anfang an recht wenig Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Martin Stangl
bekam seinen Gegner Franz Müller beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Christoph Nagler
hatte gegen Sven Gerhardt beim 11:9, 11:9, 11:9 dagegen wenig Probleme und überraschte
Gerhardt, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die eindeutige Favoritenrolle zugewiesen
wurde. Da gab es nichts zu rütteln. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei
Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Bevor die beiden Vierer an den Tisch
gingen, stand es somit 2:7. Thomas Allwicher hatte gegen Stefan Vogl bei seiner Drei-Satz-
Niederlage wenig zu bestellen. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den FC Miltach
III die Halle.

Nach dieser Niederlage des TV Waldmünchen geht es nun im nächsten Spiel am 11.11.2022 gegen
die DJK Arnschwang, während der FC Miltach III am 11.11.2022 gegen den SV Neukirchen b. Hl.
Blut antritt.

 Statistik:
 TV Waldmünchen

Doppel: Meindl / Stangl 0:1, Nagler / Allwicher 0:1 
Einzel: M. Meindl 0:2, M. Stangl 0:2, C. Nagler 2:0, T. Allwicher 0:2 

 FC Miltach III
Doppel: Müller / Gerhardt 1:0, Müller / Vogl 1:0 
Einzel: W. Müller 2:0, F. Müller 2:0, S. Gerhardt 1:1, S. Vogl 1:1
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